Drei Gebete mit Gesängen aus Taizé – mit dem Gotteslob

Das neue Gotteslob beinhaltet zwar jetzt zahlreiche Gesänge aus Taizé (23), aber anders als das Evangelische Gesangbuch (dort unter der Nummer 789) kein "Gebet nach Taizé" bzw. ein "Gebet mit Taizé-Gesängen". Um dieses Manko auszugleichen, habe ich modellhaft drei "Gebete mit Gesängen aus Taizé" ausgearbeitet, ausschließlich mit Gesängen und Texten aus dem Gotteslob. Diese Gebete bieten pfarrlichen Gruppen die Möglichkeit, nur mit dem Gotteslob als Hilfsmittel und Rollenbuch eine Liturgie im Stil von Taizé zu feiern.

Christoph Enzinger
Anmerkungen zum Ablauf

Jeder Gesang – ausgenommen die Rufe Alleluja und Kyrie – wird mehrfach wiederholt. Das Alleluja wird als Kehrvers zu Psalmversen gesungen, das Kyrie als Antwort auf Fürbitten. Beide Rufe werden von einem Solisten mittels der Stichnoten im vorletzten und letzten Takt des Rufs intoniert. Beim Alleluja mit dem Text „Alleluja“, beim Kyrie mit „Herr, wir bitten dich“ bzw. „Herr, wir danken dir“ oder bei fremdsprachigen Bitten „Lord, we pray to you“.

Es gibt keinen Vorsteher. Der Solist singt aus der Bank oder steht etwas abseits, alle Texte werden aus der Bank gelesen. 
Taizé-Lieder im Gotteslob
Alleluja 7 – 174,1

Bleibet hier und wachet mit mir – 286

Bleib mit deiner Gnade bei uns – 913,1
Christus, dein Licht (Jésus le Christ) – 989

Confitemini Domino – 618,2
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Geist der Zuversicht, Quelle des Trostes – Kanon, 350
Gloria, Gloria – Kanon, 168,1

In manus tuas Pater – 658,1

Jubilate Deo – Kanon, 398
Kyrie 1 – 156

Kyrie 10 – 154

Laudate Dominum – 394

Laudate omnes gentes – 386

Magnificat –  Kanon, 390

Meine Hoffnung und meine Freude – 365

Misericordias Domini – 657,6

Ostende nobis Domine – 634,2

Sanctus, Sanctus, Sanctus Dominus – Kanon, 768
Surrexit Dominus vere – Kanon, 321

Tui amoris ignem – 345,1

Ubi caritas – 445

Veni creator – Kanon, 844
Veni Sancte Spiritus – 345,2

Gebet mit Gesängen aus Taizé „Der Anfang des Gebets“
GL 634,2 – Ostende nobis 
Der Meister versammelt seine Jünger und fragt sie: „Wo ist der Anfang des Gebetes?“ Der Erste antwortet: „In der Not. Denn wenn ich Not empfinde, dann wende ich mich wie von selbst an Gott.“ Der Zweite antwortet: „Im Jubel. Denn wenn ich juble, dann hebt sich die Seele aus dem engen Gehäuse meiner Ängste und Sorgen und schwingt sich auf zu Gott.“ Der Dritte: „In der Stille. Denn wenn alles in mir schweigend geworden ist, dann kann Gott sprechen.“ Der Vierte: „Im Stammeln eines Kindes. Denn erst wenn ich wieder werde wie ein Kind, wenn ich mich nicht schäme, vor Gott zu stammeln, ist er ganz groß und ich bin ganz klein, und dann ist alles gut.“ Der Meister antwortet: „Ihr habt alle gut geantwortet. Aber es gibt noch einen Anfang, und der ist früher als alle jene, die ihr genannt habt. Das Gebet fängt bei Gott selbst an. Er fängt an, nicht wir.“
(GL 2,1)

GL 174,1 – Alleluia 7 
· Dir gebührt Lobgesang, Gott, auf dem Zion, dir erfüllt man Gelübde. Du erhörst die Gebete.

· Alle Menschen kommen zu dir unter der Last ihrer Sünden.
Unsere Schuld ist zu groß für uns, du wirst sie vergeben.

· Wohl denen, die du erwählst und in deine Nähe holst, die in den Vorhöfen deines Heiligtums wohnen. Wir wollen uns am Gut deines Hauses sättigen, am Gut deines Tempels.

· Du vollbringst erstaunliche Taten, erhörst uns in Treue, du Gott unsres Heiles, du Zuversicht aller Enden der Erde und der fernsten Gestade.

Ps 65 (GL 45,2  Verse 1-7)
GL 365 – Meine Hoffnung 
Bittet, dann wird euch gegeben; sucht, dann werdet ihr finden; klopft an, dann wird euch geöffnet.

Lk 11,9 (GL 14)
Alles, um was ihr in meinem Namen bittet, werde ich tun.

Joh 14,13 (GL 14)
GL 286 – Bleibet hier 
Wir setzen unser Gebet mit einigen Minuten der Stille fort.
(Still werden, ca. 5 min)

GL 154 – Kyrie 10 
Sagt Gott eure Bitten und euren Dank! (freie Fürbitten) (GL 586,4)
Vater unser (GL 3,2)
GL 657,6 – Misericordias Domini 
Noch bevor wir dich suchen, bist du bei uns. Bevor wir deinen Namen kennen, bist du schon unser Gott. Öffne unser Herz für das Geheimnis, in das wir aufgenommen sind: dass du uns zuerst geliebt hast und dass wir glücklich sein dürfen mit dir. Nicht weil wir gut sind, dürfen wir uns dir nähern, sondern weil du Gott bist.

(GL 6,1)
GL 618,2 – Confitemini Domini 
Gebet mit Gesängen aus Taizé „Heiliger Geist“
GL 844 – Veni creator (Kanon)
GL 174,1 – Alleluia 7
· Herr, wie zahlreich sind deine Werke!
Mit Weisheit hast du sie alle gemacht, die Erde ist voll von deinen Geschöpfen.
· Sendest du deinen Geist aus, so werden sie alle erschaffen und du erneuerst das Antlitz der Erde.
· Ewig währe die Herrlichkeit des Herrn; der Herr freue sich seiner Werke.
Er blickt auf die Erde und sie erbebt; er rührt die Berge an und sie rauchen

· Ich will dem Herrn singen, solange ich lebe, will meinem Gott spielen, solange ich da bin.
Möge ihm mein Dichten gefallen. Ich will mich freuen am Herrn.
· Doch die Sünder sollen von der Erde verschwinden und es sollen keine Frevler mehr da sein.
Lobe den Herrn, meine Seele! Halleluja! 

Psalm 104,24.29-35  (GL 645,4)

GL 394 – Laudate Dominum
Als aber die Güte und Menschenliebe Gottes, unseres Retters, erschien, hat er uns gerettet – nicht weil wir Werke vollbracht hätten, die uns gerecht machen können, sondern aufgrund seines Erbarmens –durch das Bad der Wiedergeburt und der Erneuerung im Heiligen Geist. Ihn hat er in reichem Maß über uns ausgegossen durch Jesus Christus, unseren Retter, damit wir durch seine Gnade gerecht gemacht werden und das ewige Leben erben, das wir erhoffen. 

Tit 3,4-7 (GL 645.8)

GL 345,1 – Tui amoris ignem
(Still werden)
GL 156 – Kyrie 1
· Wir beten für die Kirche bei uns und in aller Welt: um die Kraft des Heiligen Geistes,
dass sie ein Ort der Wahrheit und Freiheit, der Gerechtigkeit und des Friedens sei.

· Wir beten für Menschen unterschiedlicher Religionen und politischer Überzeugungen:
um gegenseitige Achtung und Bereitschaft zur Versöhnung.

· Wir beten für die Entscheidungsträger in Gesellschaft und Wirtschaft:
um Weisheit und Weitblick und um einen sorgsamen Umgang mit den Gaben der Schöpfung.

· Wir beten für die Opfer von Krieg, Terror und Gewalt:
um Gerechtigkeit und Frieden und um Vollendung allen Lebens in dir.

(GL 991,2)

Vater unser

GL 345,2 – Veni Sancte Spiritus (Soli: siehe Anhang)

Sende uns, Herr, deinen Geist,

denn nur er kann die Erde erneuern,

nur er kann die Selbstsucht aufbrechen.

nur er kann uns helfen,

eine menschlichere,

eine christlichere Welt aufzubauen.

Helder Camara (GL 7,5)

GL 386 – Laudate omnes gentes
Gebet mit Gesängen aus Taizé „Bringt Freude, Liebe, Versöhnung!“

GL 365 – Meine Hoffnung

GL 174,1 – Alleluia 7

· Ich habe den Herrn beständig vor Augen. Er steht mir zur Rechten, ich wanke nicht.

· Darum freut sich mein Herz und frohlockt meine Seele; auch mein Leib wird wohnen in Sicherheit.

· Denn du gibst mich nicht der Unterwelt preis; du lässt deinen Frommen das Grab nicht schauen.
Du zeigst mir den Pfad zum Leben.

· Vor deinem Angesicht herrscht Freude in Fülle, zu deiner Rechten Wonne für alle Zeit.

Psalm 16 (GL 649,3; Verse 7-12)

GL 398 – Jubilate Deo
Ihr seid von Gott geliebt, seid seine auserwählten Heiligen. Darum bekleidet euch mit aufrichtigem Erbarmen, mit Güte, Demut, Milde, Geduld! Ertragt euch gegenseitig und vergebt einander, wenn einer dem andern etwas vorzuwerfen hat. Wie der Herr euch vergeben hat, so vergebt auch ihr! 

Vor allem aber liebt einander, denn die Liebe ist das Band, das alles zusammenhält und vollkommen macht. In eurem Herzen herrsche der Friede Christi; dazu seid ihr berufen als Glieder des einen Leibes.

Kol 3,12-15 (GL 27,5)

GL 433,2 – Schweige und höre

(Stille – Schweige und höre, neige deines Herzens Ohr, suche den Frieden)

GL 154 – Kyrie 10

Sagt Gott eure Bitten und euren Dank!

Vater unser

GL 445 – Ubi caritas

O Gott, Vater aller Menschen, du bittest jeden von uns, Liebe dorthin zu tragen, wo Arme erniedrigt werden, Freude dorthin, wo die Kirche entmutigt ist, und Versöhnung dorthin, wo Menschen voneinander getrennt sind..., der Vater vom Sohn, die Mutter von der Tochter, der Mann von seiner Frau, der Glaubende von dem, der nicht glauben kann, der Christ von seinem nichtgeliebten christlichen Bruder. Du bahnst uns diesen Weg, damit der verwundete Leib Jesu Christi, deine Kirche, Ferment der Gemeinschaft für die Armen der Erde und für die ganze Menschheitsfamilie sei.
Mutter Teresa, Frère Roger (GL 19,6)

GL 913,1 – Bleib mit deiner Gnade bei uns
Solo-Verse zu GL 345,2 – Veni Sancte Spiritus

Diese Verse werden von einer/m oder mehreren Solist/inn/en über den vom Volk gesungenen Kehrvers gesungen (also nicht im Wechsel zum Volk!). Manche Passagen sehen zweistimmig aus, dies sind sie aber nicht: Es singt immer nur ein Solist, je nach Stimmlage kann die höhere oder die tiefere Linie gewählt  werden.
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